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Herzlich  

willkommen 

Gottesdienst am 13. Oktober 2019 

 

Thema: Wage es, grosszügig zu sein 

Predigt: Roman Meury  

Moderation: Ursula Mildenberger 

 

Übersetzung 

Der Gottesdienst wird auf Hoch-

deutsch, Englisch oder/und Farsi 

übersetzt. Weitere Informatio-

nen am Infodesk. 

 

Weitere Informationen: www.fegbuchs.ch 

Eltern mit Säuglingen 

Für Eltern mit Säuglingen kann 

der Besprechungsraum gegen-

über der Cafeteria zum Stillen 

etc. genutzt werden (inkl. Über-

tragung des Gottesdienstes). 

Nächsten Sonntag 

mit Mittagessen 

Sonntag, 20. Oktober 

10:00 Uhr 

Du bist bedingungslos gewollt 

Start Serie «Eifach stuune» 

Frühgebet 

Montag, 14. Oktober 

06:00 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

 

Connect Stand 

Du besuchst unsere Gottes-

dienste und möchtest unsere 

Kirche näher kennenlernen? 

Gerne helfen wir Dir dabei, den 

nächsten Schritt zu machen. Am 

Connect Stand sind Personen 

für dich und deine Fragen da.  

Diesen Zettel findest 

du auch online. 

 

Spielzeug gesucht 

Treffpunkt Kaffihalle sucht gut erhaltenes Spielzeug für Kinder, besonders 

Puppen, Lego, Kinderbücher oder Lernspiele. Abgabe: Dienstags oder Mitt-

wochnachmittags, 14:00-17:00 Uhr, in der Kaffihalle, Moosweg Buchs 

Seniorenwandern 

Dienstag, 15. Oktober 

13:30 Uhr 

Treffpunkt Marktplatz Buchs 

 

Morgengebet 

Samstag, 19. Oktober 

09:00 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

Abendmahl 

Heute feiern wir gemeinsam das 

Abendmahl. 



Wage es, grosszügig zu sein 

Serie: Mutig leben 
 

Bibeltext:  

Jesus setzte sich in die Nähe des Opferkastens und sah zu, wie die Leute 

Geld hineinwarfen. Viele Reiche gaben große Summen. 42 Doch dann kam 

eine arme Witwe und warf zwei kleine Kupfermünzen hinein (das entspricht 

´etwa` einem Groschen). 43 Da rief Jesus seine Jünger zu sich und sagte: 

»Ich versichere euch: Diese arme Witwe hat mehr in den Opferkasten ge-

legt als alle anderen. 44 Sie alle haben von ihrem Überfluss gegeben; diese 

Frau aber, so arm sie ist, hat alles gegeben, was sie besaß – alles, was sie 

zum Leben nötig hatte.« Die Bibel in Markus 12,41-43 

 

Was bedingungslose Grosszügigkeit verhindert: 

1. Die Überzeugung: Das was ich besitze__________________________________ 

Lies dazu auch Lukas 12,13-21 

 

2. Die Überzeugung: Ich komme___________________________________________ 

Lies dazu auch Haggai 1,2-4 & 9 

 

3. Die Überzeugung: Das was ich besitze__________________________________ 

________________________________________________________________________________ 

Lies dazu auch Matthäus 19,20-22 

 

4. Die Überzeugung: Ich ehre Gott, wenn ich von meinem_______________ 

________________________________________________________________________________ 

Lies dazu auch Markus 12,44 

 

 

Was bedingungslose Grosszügigkeit ermöglicht: 

1. Die Wahrheit: Alles was ich habe gehört nicht________________________ 

______________________________________________________________________________ 

Lies dazu auch 2. Korinther 9,10 

 

2. Die Wahrheit: _______________________________habe ich bereits alles, was 

ich brauche  

Lies dazu auch 2. Korinther 9,11 und Philipper 4,19 

 

3. Die Wahrheit: Gott wird mich____________________________________________ 

________________________________________________________________________________ 

Lies dazu auch 2. Korinther 9,11 und Matthäus 6,31-32 

 

4. Die Wahrheit: Weil Gott durch bedingungslose Hingabe______________ 

________________________________________________________________________________ 

Lies dazu auch 2. Korinther 9,11-12 

 

Fragen für die persönliche Reflexion und das Gespräch in Gruppen: 

1. Auf einer Skala von 0-10, als wie grosszügig würdest du dich bezeich-

nen? Weshalb? 

2. Wann fällt es dir besonders leicht bzw. besonders schwer, grosszügig zu 

sein? 

3. Welche Überzeugungen hindern dich daran, grosszügig zu sein? Warum? 

4. Wir haben verschiedene Gründe gesehen, die es uns möglich machen, 

bedingungslos grosszügig zu sein. Welche haben dich am meisten ange-

sprochen bzw. fordern dich am meisten heraus? 

5. Was ist dein nächster konkreter Schritt? Wo und wie wagst du es, gross-

zügig zu sein? 


